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Weihnachtsausstellung 

Von Sternen  
und Engeln
26. November 2022 –
8. Januar 2023



Samstag, 26.11.2022  
→ 16.00 Uhr

Eröffnung der  
Ausstellung
Vernissage und Einführung  
in die Ausstellung mit Kurator  
Dr. Rudolf Velhagen

Anschliessend Apéro

Samstag, 03.12.2022  
→ 15.00 Uhr 
Sonntag, 18.12.2022  
→ 15.00 Uhr

Ursprünge der  
Engelwesen und 
ihre Funktionen 
damals und heute
Führung mit Sebastian von 
Peschke, Archäologe/Historiker

Eine Vielzahl unterschiedlicher 
Phänomene und Vorstellungen 
verbinden die Menschen seit 
jeher mit dem Begriff «Engel». 
Botschafter*innen, Krieger*innen, 
Beschützer*innen und vieles mehr 
sind Aufgaben, die wir diesen 
Wesen zuweisen. An zwei Tagen im 
Dezember begeben wir uns mittels 
einer Führung auf die Spuren 
der Anfänge dieser Wesen, die 
ihren Ursprung in Mesopotamien, 
Ägypten, der Levante, aber auch in 
der Antike haben. Die Verbindung 
aus den verschiedenen Traditionen, 
Bildern und den Religionen erschuf 
unser heutiges Bild, das wir von 
Engelwesen haben.

Freitag, 09.12.2022  
→ 16.00 Uhr – 19.00 Uhr 
Samstag, 10.12.2022  
→ 16.00 Uhr – 19.00 Uhr

Traditional  
Afternoon Tea
Die bis heute gefeierte Tee-Zere-
monie, damals Low Tea genannt, 
geht auf die Duchesse of Bedford, 
Hofdame von Queen Victoria 
(1819–1901), zurück. Queen 
Victoria soll zwischen dem Mittag- 
und Abendessen regelmässig 
Hunger empfunden haben und 
liess sich deshalb gegen 16 Uhr in 
ihrem Salon Tee, Brot und Butter 
servieren. Später lud sie dazu auch 
Freundinnen und Freunde ein und 
zum Tee wurden kleine Kuchen 
oder Sandwiches serviert. Sehr 
schnell verbreitete sich diese könig-
liche Gepflogenheit im gesamten 
britischen Königreich.

Geniessen Sie einen einmaligen 
Traditional Afternoon Tea, organi-
siert, präsentiert und serviert von 
Zita the Butler und ihrem Team. 
Zita Langenstein absolvierte die 
weltberühmte Butler-Schule in 
London und servierte während 
dieser Zeit HM Queen Elisabeth II 
den Tee. 

Erfahren Sie von ihr ganz persön-
lich mehr zur faszinierenden Ge-
schichte des Afternoon Tea, warum 
viele Teekannen in Grossbritannien 
einen Namen tragen und wie Tee 
korrekt zubereitet und getrunken 
wird.

Anmeldung erforderlich:  
info@murikultur.ch oder  
056 664 70 11

Limitierte Platzzahl.

Sonntag, 11.12.2022  
→ 11.15 Uhr

Mit Stroh nach den 
Sternen gegriffen
Die Strohindustrie hat das 
Freiamt geprägt und ist bis heute 
hier verankert. 

Erfahren Sie mehr aus verschie
denen Blickwinkeln in einer  
Gesprächsrunde, moderiert von  
Dr. Rudolf Velhagen, mit: 
Eddy Schambron: Begegnung mit 
Anna Hoppler – Stroh-Anni 
Daniel Güntert, Historiker:  
Strohkunst damals und heute

Samstag, 17.12.2022  
→ 14.00 Uhr

Weihnachtszauber
Märchennachmittag  
für Gross und Klein  
mit der Bibliothek Muri

Donnerstag, 08.12.2022  
→ 14.00 Uhr 
Donnerstag, 15.12.2022  
→ 14.00 Uhr 
Donnerstag, 05.01.2023  
→ 14.00 Uhr

Himmlische  
Heerscharen in der 
Klosterkirche
Eine biblische und kultur­
historische Betrachtung

Hunderte von Engeln bevölkern die 
Klosteranlage. Ein Streifzug durch 
diese Welt der Engel wird Ihnen die 
geflügelten Geistwesen, ihren Ur-
sprung, die Bedeutung in der Kunst 
und den biblischen Hintergrund 
näherbringen.
Führungen mit Brigitte Zimmermann,  
Vermittlungsteam Murikultur.

Sonntag, 08.01.2023  
→ 14.00 Uhr 

Finissage

Anmeldung erforderlich:  
info@murikultur.ch oder  
056 664 70 11
Limitierte Platzzahl.

Treffpunkt 
Museum Kloster Muri,  
Besucherzentrum

In Zusammenarbeit mit dem BIBEL+ORIENT Museum Freiburg, dem Strohmuseum im Park Wohlen  
und mit Unterstützung durch den Swisslos-Fonds des Kantons Aargau.

Kosten Anlässe
Erwachsene: CHF 25.–  
(mit Museumspass CHF 15.–)
Kinder: CHF 5.-- pro Kind
Traditional Afternoon Tea:  
CHF 75.-- (inkl. Getränke & Essen)

Änderungen vorbehalten,  
aktuelle Informationen unter  
www.murikultur.ch

Die diesjährige Weihnachtsausstel-
lung im Museum Kloster Muri  
widmet sich der faszinierenden 
Welt der Engel und des himmli-
schen Kosmos, insbesondere den 
Sternen. 

Sterne und Engel spielen nicht nur 
in der biblischen Weihnachtsge-
schichte eine herausragende Rolle: 
Man denke an den Erzengel Gabriel,  
welcher Maria die Geburt Christi 
verkündete, oder an den Stern von 
Bethlehem, der die drei Heiligen 
Könige zur Krippe führte.  

Die himmlischen Wesen und Ge- 
stirne sind kulturgeschichtlich von 
höchstem Interesse und inspirieren 
Kunst und Literatur bis heute. 
Kaleidoskopartig öffnet die Aus-
stellung einzelne Fenster zu diesem 
weiten Thema und vermittelt 
Einblicke in die Welt der Engel und 
Sterne. Sie geht ihren Ursprüngen,  
Entwicklungssträngen und viel- 
fältigen Ausprägungen nach:  
Archäologie, Tradition der Stroh- 
kultur und des Strohsterne- 
Flechtens im Freiamt sowie ein 
literarischer Akzent mit dem 
weltberühmten «Kleinen Prinzen», 

welcher von einem Stern stammt, 
zeigen, wie vielfältig das Thema ist. 

Die Ausstellung sucht den aktiven 
Austausch mit den Besucherinnen 
und Besuchern: Sie sind herzlich 
eingeladen, Ihre Überlegungen zu 
den in der Ausstellung aufgeführ-
ten Lebensweisheiten des Kleinen 
Prinzen zu verfassen. Werden Sie 
zudem Teil der Ausstellung und 
vertrauen Sie uns Ihren Strohstern 
oder -engel an. Er wird in die Aus-
stellung aufgenommen. Dabei sein:  
www.murikultur.ch/ 
museum-kloster-muri

Weihnachtsausstellung 

Von Sternen  
und Engeln

Die Ausstellungsreihe «Wunderbare 
Weihnachtsbräuche aus aller Welt» 
entführt dieses Jahr in die faszinierende 
Welt der Sterne und Engel. 



Treffpunkt 
Museum Kloster Muri, 
Besucherzentrum

Kosten Anlässe
Erwachsene: CHF 25.–  
(mit Museumspass CHF 15.–)
Kinder: CHF 5.-- pro Kind
Traditional Afternoon Tea: CHF 75.--

Muri Info
Besucherzentrum
Marktstrasse 4
5630 Muri
056 664 70 11
info@murikultur.ch

Öffnungszeiten
Montag geschlossen
Dienstag bis Sonntag

April – Oktober 
11.00 – 17.00 Uhr

November – März 
11.00 – 16.00 Uhr 

www.murikultur.ch

Anmeldung erforderlich 
info@murikultur.ch oder  
056 664 70 11
Limitierte Platzzahl.

Änderungen vorbehalten, 
aktuelle Informationen unter 
www.murikultur.ch

Wir danken für die Unterstützung:


